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Befreit durchatmen können – Leichtigkeit spüren – neue Aufgabe in Angriff nehmen: 
Ostererfahrungen!  

Dies wünschen Ihnen die Mitglieder des Seelsorgerteams  
und die Kirchengemeinderäte der SE 
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Themen dieser Woche 
 
Verkauf von Osterkezen 
Zum Preis von 3,50 € nach allen Gottes-
diensten.  
 
Palmsonntagskollekte 2019 
Der diesjährige Leitgedanke lautet: „Sie 
sollen nicht weniger werden … Gemein-
sam den Christen im Heiligen Land eine 
Zukunft geben“  
Die Kampagne zur diesjährigen Palm-
sonntagskollekte nimmt mit diesem 

Leitgedanken 
den seit Jah-
ren anhalten-
den Exodus 
der Christen 
aus dem Heili-
gen Land in 

den Blick und weist auf die Bedeutung 
der christlichen Gemeinden hin, die – 
sollte die Auswanderung weiter anhal-
ten – keine Zukunft mehr haben. Viele 
orientalische Christen sehen in einer 
Auswanderung die einzige Perspektive 
für ein Leben in Würde und kehren ihrer 
Heimat den Rücken. So ist die Anzahl 
der Christen in Jerusalem in den ver-
gangenen Jahrzehnten von 31.000 auf 
heute 12.000 zurückgegangen. In Bet-
lehem ist der Bevölkerungsanteil der 
Christen von einstmals rund 80 Prozent 
auf 20 Prozent gesunken. Unsere Soli-
darität und Hilfe ist ein wichtiges Zei-
chen, das den Christen Mut machen 
soll, trotz schwieriger Lebensbedingun-
gen hoffnungsfroh in eine Zukunft zu 
blicken – an den Ursprungsorten unse-
res Glaubens. 
Auch die deutschen Bischöfe bitten in 
ihrem Aufruf um Unterstützung der 
Christen im Nahen Osten durch Gebet, 
Pilgerreisen und materielle Hilfe. Sie 
weisen deutlich darauf hin, dass es das 
gemeinsame Ziel aller Gläubigen sein 
muss, durch konkrete Hilfe christliches  

Leben im Heiligen Land zu sichern. 
Bitte schließen Sie sich auch in diesem 
Jahr wieder der weltweiten Solidarität 
am Palmsonntag an! Ihr Gebet und die 
Palmsonntagskollekte sind für das ka-
tholische Engagement in der Region 
unverzichtbar. Für Ihre Unterstützung 
danken wir Ihnen schon jetzt recht 
herzlich! 
 

Kollekte in allen  
Palmsonntagsgottesdiensten 

 
 
 
 
 
 
Workshop zum Motiv der Osterkerze 
Jedes Jahr verbinden wir das Jahrest-
hema mit der Botschaft unseres Glau-
bens. Auf.atmen durften die Jünger 
Jesus, als ER nach Kreuz und Tod zu 
ihnen kam, als sie nach Flucht und Ver-
rat Fuß fassen durften, hinausgingen 
und die österliche Botschaft zu begrei-

fen und zu 
verkünden 
begannen. 
Auf.atmen 
sollen auch 
wir dürfen 
und die Oster-
kerze will uns 
das sichtbar 
machen. 
Auf.atmen, 
was das hei-
ßen kann, 
wurde im 

Motiv der Osterkerze ins Bild gebracht. 
Bei genauerem Hinsehen ist das nicht 
nur Bild, sondern auch Material: Der 
Stoff aus dem Leben und Welt sind: 
Staub und Erde, Wachstum und Tro-
ckenheit, Kreuz und Hoffnung, Sein und 
Zeit, Anfang und Omega. 
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Frau Sellhorst, die dieses Motiv erarbei-
tet hat, gibt am Montag, 15.4., 17.30 
Uhr im Don-Bosco-Haus Gelegenheit, 
mit ihr ins Gespräch zu kommen und in 
die Welt des Auf.atmen-Könnens einzu-
tauchen, um sich mit dem Motiv der 
Osterkerze vertraut zu machen.  
Herzliche Einladung – nicht nur an die 
Osterkerzenkünstler*innen.  

 Pfarrer Martin Schwer 
 
Ostermontag – Emmaus in der Seelsor-
geeineheit 
Entsprechend dem Evangelium des 
Ostermontags gestalten wir die Gottes-

dienste überwiegend als 
„Emmausgang“. (s. 
Gottesdienstplan) Un-
terwegs wie die Jünger 
sprechen wir über das, 
was geschehen war und 
wie Jesus unbekann-
terweise dazukommt.  

Wer den Weg nicht mitmachen kann, 
kann gerne zum Abschluss an der letz-
ten Station mit Gabenbereitung, Eucha-
ristiefeier und Kommunion hinzukom-
men. 
 

 

Gottesdienststandards Teil 4: Eingela-
den zum Mahl 
Wir sind von Christus eingeladen an 
seinen Tisch, wo er sich selbst uns im 
gewandelten Brot schenkt.  
Wir sind es gewohnt und wollen das 
auch beibehalten, dass zunächst die 
Kommunion an alle aus dem Volk, erst 
dann an das Ministerium, ausgeteilt 
wird.   
Das hat nichts damit zu tun, wer wichti-
ger genommen wird und auch wenig 
mit der Höflichkeit eines Gastgebers, 
der zunächst die Gäste bedient. Denn 
gerade darum geht es: nicht wir sind 
der Gastgeber, sondern Christus.  Gera-
de durch unsere Art des Austeilens 
scheint uns das deutlich zu werden: 
Auch Kommunionhelfer und Priester 
sind seine Gäste. Er teilt sich an alle aus.  
Zusammenfügen zu einem Leib durch 
das gemeinsame Mahl: das wirkt er und 
jeder ist ein Teil an seinem einen Leib.  
Und das Argument, wir können nur 
weitergeben, was wir selbst empfangen 
haben? Ja, das stimmt. Aber wir haben 
ja schon empfangen: Jesus ist im ge-
wandelten Brot da – und genau darum 
haben wir gebetet.  
Und so, wie bei der Berufung des Pro-
pheten Jesaja, der für seinen Dienst 
gereinigt wurde durch den Engel mit der 
glühenden Kohle, so haben alle an der 
Messe Teilnehmenden durch diese 
Teilnahme eine Reinigung durchlaufen, 
sind würdig geworden. Es braucht keine 
weitere Würdigung durch ein „Zuerst 
Kommunizieren“.  
Dass das am Schluss kommunizierende 
Ministerium dem Volk Gottes den zeitli-
chen Raum eröffnet, nach der eigenen 
Kommunion in Ruhe in inniger Gemein-
schaft mit dem Herrn zu verharren, ist 
ein gern genutzter Nebeneffekt.  

PR Helga Dlugosch 
 
Evangelist Markus 
Am 25. April – in diesem Jahr aufgrund 
des Osterfestes verlegt auf den 29. April 
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– gedenkt die Kirche des Evangelisten 
Markus. Markus war vor seiner Bekeh-
rung zum Christentum Jude und helle-
nistischer Abstammung. Er fungierte 
zweitweise als Dolmetscher des Petrus, 
der nur geringe Griechisch Kenntnisse 
besaß und begleitete Paulus auf einer 
Missionsreise. Um das Jahr 60 verfasste 
er in Rom das erste Evangelium, um 65 
starb er als Bischof von Alexandrien den 
Märtyrertod. Seine Texte begleiten uns 
im Lesejahr B, also wieder 2021.  
 

 
 
 
Beichtgelegenheiten: 
Ao Mo, 15.4.  18.00 Uhr (Pfr. Schwer) 
Be Schülerbeichte Mo, 15.4., 9.00 Uhr 
(Pfr. Schwer) 
Ep Mi, 17.4. 18.00 Uhr (Pfr. Schwer) 
Ha Mo, 15.4. 18.30 Uhr (nach dem 
Gottesdienst) (Pfr. Simeon) 
Ob  
St. Michael Mo 15.4. 19.00 Uhr 
(Pfr. Schwer) 
Lindenhof Di, 16.4., 18.00 Uhr 
(Pfr. Deiß) 
Krankenhaus Di 16.4. 15.00 (nach 
dem Gottesdienst) (Pfr. Simeon) 
Az Haus Raphael Di 16.4. 10.30 Uhr 
(nach dem Gottesdienst und nach Ver-
einbarung) 
 
Bußfeier 
Ob, St. Michael am 14.4. (Palmsonntag) 
Beginn 19 Uhr. 

Kollekte 
in allen Gottesdiensten am 

21. und 22. April 

 

 

Gruppen und Verbände 
 
Ep: Cafe „KOMM“ im evangelischen 
Gemeindehaus in Epfendorf am Freitag 
26.April 2019 von 14.30 Uhr bis 17.00 
Uhr. 
 
Ep: Bibel teilen  
Am Montag, den 29. April 2019 um 
19.30 Uhr treffen wir uns im Pfarrhaus. 
Wir lesen miteinander aus dem Johan-
nes-Evangelium 
 
Ha: Der Singkreis  
trifft sich zur Singprobe am Mi, 17.4, in 
der Kirche.   
 
Ho: Regenbogengruppe MINIS 
treffen sich am Fr. 03.05 von 17 – 18:15 
Uhr im Gemeindehaus St. Otmar. 
 
Ob: Kolping hält Hauptversammlung ab 
Zur diesjährigen Hauptversammlung  
traf sich die Kolpingsfamilie Oberndorf 
am Neckar e.V. im Don-Bosco-Haus, 
nachdem man zuvor gemeinsam die 
Vorabendmesse in Aistaig besucht hat-
te.  
Nach der Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden Martin Schättle folgte ein 
geistlicher Impuls durch Präses Diakon 
Thomas Brehm, dem sich die Toteneh-
rung anschloss. In seinem Tätigkeitsbe-
richt über das vergangene Vereinsjahr 
ging Martin Schättle auf die verschiede-
nen Aktivitäten der Kolpingsfamilie ein. 
Dies waren eine gemeinsame Winter-
wanderung und der Theaterbesuch in 
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Aichhalden zum Jahresbeginn, die Be-
wirtung des Don-Bosco-Hauses am 
Schmotzigen, im März wurde wieder 
erfolgreich ein Kaffeestüble durchge-
führt und am 1. Mai bewirtete man 
ebenfalls sehr erfolgreich die Aspen-
klause. Nach der Maiandacht ging es 
zum Bildervortrag über Oberndorf in die 
Aspenklause. Auch wurde wieder der 
Fronleichsnams Teppich auf dem 
Schuhmarktplatz gelegt und die Fron-
leichnams Prozession mit dem Kolping 
Banner begleitet. Die Kirchengemeinde 
wurde beim Klausefest im Juli in Form 
von Zelt Auf- und Abbau sowie Wirts-
dienste unterstützt und im September 
wurde das Jubiläum der KF Laufen be-
sucht. Im November wurde der Kolping-
gedenktag mit einem Gottesdienst und 
dem Anschauen des Musical Kolpings 
Traum auf DVD gefeiert, dabei konnte 
ein passives Mitglied als aktives Mitglied 
in die Kolpingsfamilie aufgenommen 
werden und im Dezember traf man sich 
zum Adventsabend in der Mädchen-
klause bevor mit dem Silvesterpaschen 
das Jahr ausklang. Dazu wurden über 
das Jahr hinweg verschiedene Veran-
staltungen aus dem Bezirk und Nahver-
band besucht, man traf sich zum regel-
mäßigen Kegeln im Turnerheim und 
zum Schwätzabend in der Mädchen-
klause. Einen positiven Kassenbericht 
konnte der Kassierer Wolfgang Bastian 
vorlegen, eine einwandfreie Kassenprü-
fung wurde von den Kassenprüfern 
Christian Schöne und Christian Seidel 
bescheinigt. Mit 74 aktiven und 10 pas-
siven Mitgliedern blieb die Mitglieder-
statistik unverändert. Der Entlastung 
der Vorstandschaft wurde dann vom 2. 
Vorsitzenden des Kirchengemeinderats 
Wolfgang Hauser vorgenommen, diese 
war einstimmig. Davor dankte Wolfgang 
Hauser der Kolpingsfamilie für ihr ganz-
jähriges Engament und Einbringen in 
das Gemeindeleben der Kirchenge-
meinde St. Michael. Vor allem der Ein-
satz der Kolping Mittwochs-Rentner an 

der Aspenklause sei unbezahlbar. Die 
Wahlen wurden dann von Präses 
Thomas Brehm geleitet. Alle bisherigen 
Amtsinhaber traten nochmals an, wei-
tere Kandidaten gab es nicht. Wobei 
Martin Schättle und Wolfgang Bastian 
erklärten, zum letzten Mal sich wählen 
zu lassen und in drei Jahr sicher nicht 
mehr zur Wahl stehen.  
Die Wahl der Vorstandschaft erfolgte 
dann einstimmig, somit wird die Kol-
pingsfamilie Oberndorf in den nächsten 
drei Jahren weiterhin von folgenden 
Personen geleitet: 1. Vorsitzender Mar-
tin Schättle,. Vorsitzender Michael 
Hoffmann, Kassierer/Mitgliederver-
waltung Wolfgang Bastian, Schriftführer 
Giuseppe Scherer. Auch die beiden 
Kassenprüfer Christian Schöne und 
Christian Seidel wurden einstimmig für 
ein weiteres Jahr gewählt. Im Anschluss 
berichtete Bernhard Seidel über das 
Traktorprojekt für Pfr. Jean Lukombo. 
So wurde im letzten Jahr auf dem Früh-
lingsfest ein Bierbrunnen bewirtet und 
im Herbst haben einige Mitglieder eine 
Reise in den Kongo unternommen. 
Durch seine neue Pfarrstelle kommen 
immer mehr Spenden für das Projekt 
aus dem Stuttgarter Raum. Unter dem 
Punkt verschiedenes bat Wolfgang Hau-
ser wieder um die Unterstützung bei 
der Durchführung des Klausefests am 
14. Juli und Thomas Brehm schlug vor, 
wieder einen politischen Stammtisch in 
Bezug auf die im Mai stattfindenden 
Europa- und Kommunalwahlen zu ver-
anstalten. Zum Schluss gab es noch 
einen Überblick über die kommenden 
Aktivitäten: am 14. April wird das Kaf-
fee-Stüble im Don-Bosco-Haus bewirtet, 
am 1. Mai freut man sich von 11 bis 17 
Uhr über Radfahrer und Wanderer an 
der Apsenklause, die dort bewirtet 
werden und am 1. Juni ist ein Ausflug 
ins Kloster Beuron geplant.  
Bei einem gemütlichen Beisammensein 
klang dann die harmonisch verlaufende 
Hauptversammlung aus.        G. Scherer 
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Termine und Sitzungen 
 
Ep: Das Pfarreibüro ist vom 16. April bis 
26. April nicht besetzt. 
 

Veranstaltungen 
 
Ob: Zum Kaffeestüble 
am Palmsonntag, 14.4. lädt die Kol-
pingsfamilie Oberndorf von 14.30 Uhr 
bis 17 Uhr ins Don-Bosco-Haus ein. Wer 
gerne ein paar gemütliche Stunden bei 
Kaffee und Kuchen verbringen möchte, 
ist recht herzlich eingeladen. 

Giuseppe Scherer 
 

Gottesdienste 
 
Be: Auf Wunsch der Eltern 
werden am Sa, 13.4. um 10.30 Uhr Hias 
Hodrus und Flora Lautemann, sowie Sa, 
am 4.5. um 15 Uhr Elina Noder getauft 
und in die Gemeinde aufgenommen. 
Wir wünschen den Täuflingen und ihren 
Familien alles Gute und Gottes Segen! 
 
Bo/Ep/Ho: Die Krankenkommunion 
bringen die Kommunionhelferinnen in 
Bo und in Ep jeweils am Fr, 3.5. und in 
Ho am Di, 30.4. ab 8.45 Uhr all denen, 
die auf Grund ihres Befindens das Haus  
nicht mehr verlassen können.  
 
Bo: Am Palmsonntag 
verkaufen wir nach dem Gottesdienst 
Osterkerzen vor dem Gemeindehaus. 
 
Bo: Am Ostermontag 
laden wir herzlich zum gemeinsamen 
Frühstück ins Gemeindehaus nach dem  
Emmausgang ein. 
 
Ep: Osterkerzen  
zum Preis von 3.50 € werden am Palm-
sonntag, Gründonnerstag, Karfreitag  

und vor der Osternacht verkauft. 
 
Ep:  Mit der Taufe 
wird am Ostermontag, 22. April um 14 
Uhr Amelie Sophie Sauter in die kath. 
Kirchengemeinde aufgenommen. Wir 
wünschen Amelie und ihrer Familie alles 
Gute und Gottes Segen! 
 
Ho. Emmaus-Gang am Ostermontag 
Zum ersten Mal lädt die Kirchenge-
meinde St. Otmar in Hochmössingen am 
Ostermontag zum Emmaus-Gang ein. 
Wir wollen gemeinsam beten, singen 
und pilgern in Form eines kurzen ge-
meinsamen Spaziergangs. Treffpunkt ist 
um 17:00 Uhr an der Agathakapelle. 
Hier verweilen wir mit Schriftlesung und 
Gebet. Anschließend machen wir uns 
auf den Weg zur Kirche auf dem Geh-
weg der Hauptstraße entlang und tau-
schen uns unterwegs aus. In der Kirche 
werden wir mit dem Mahl den Gottes-
dienst weiterfeiern. 
Mit dem Emmaus-Gang beziehen wir 
uns auf den Weg der enttäuschten Jün-
gern von Jerusalem nach Emmaus. Erst 
am Ende des Weges erkennen die Jün-
ger Jesus.  
 
Ho: Das Fest der Erstkommunion 
feiern in St. Otmar am So. 28.04.2019, 
Jonas Bauer, Sanja Fehrenbacher, Mo-
ritz Haaga, Jonas Hezel, Roman Hils, 
Tamina Hornberger, Leni Knöpfle, Lenny 
Krespach und Carl Schaber. Der Gottes-
dienst wird mitgestaltet vom Musikver-
ein und dem Singkreis. 
Die Kirchengemeinde St. Otmar 
wünscht den Erstkommunionkindern 
und ihren Familien viel Freude im Glau-
ben und Gottes Segen zur Hl. Erstkom-
munion 
 
Ho: Die Krankenkommunion 
bringen die Kommunionhelferinnen am 
Di, 30. April. ab 8.45 Uhr all denen, die 
auf Grund ihres Befindens das Haus 
nicht mehr verlassen können. 
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Fahrdienste zu den Gottesdiensten 
Der Kirchengemeinderat lädt herzlich 
ein, die Mitfahrgelegenheiten anzu-
nehmen, die über die Kar- und Osterta-
ge probeweise angeboten werden. 
Am Gründonnerstag zur Messe vom 
Letzten Abendmahl in St. Michael und 
zurück 
Am Karfreitag zur Feier vom Leiden und 
Sterben Christi in St. Michael und zu-
rück 
Am Samstagabend zur Feier der Oster-
nacht in St. Michael und zurück 
Am Ostersonntag zur Feier des Oster-
hochamts in der Dreifaltigkeitskirche 
auf dem Lindenhof 
Am Ostermontag zum Emmausgang von 
der Krankenhauskapelle nach Aistaig 
und von dort wieder nachhause. 
Wir bieten an, „Buslinien“ einzurichten 
und Sie an folgenden Stationen abzuho-
len:  
Lindenhof: 19:15 (Gründo); 
14:15(Karfr.),19:45(Osternacht) ab Au-
gust Gaiser Straße (Elekto Bach) – 
Päfflinstraße (Wegenast) - Feinkost 
Bronner - Dreifaltigkeitskirche – St. 
Michaelskirche 
Bzw.: 19:40 (Gründo); 14:40 
(Karfr.),20:10 (Osternacht), 10:00 (Os-
tersonntag) ab Aistaig, Rathaus – Maria 
Königinkirche – Bushaltestelle Talstadt – 
Hauptstraße – Dreifaltigkeitskirche 
Wir bitten weiterhin um Anmeldung im 
Pfarreibüro Tel. 87580, um abschätzen 
zu können, ob die Fahrlinien angenom-
men werden. In der Presse und auf der 
Internetseite werden wir in der Karwo-
che die stattfindenden Fahrgelegenhei-
ten bestätigen. 
Wir danken für die Bereitstellung eines 
Kleinbusses durch die Ivo Fruth Schu-
le/Stadt Oberndorf. 
Immer noch Fahrer gesucht: Wer bereit 
ist, solche Fahrdienste zu übernehmen, 
möge das bitte im Pfarreibüro kundtun. 
Wir sind dafür sehr dankbar. Ohne Fah-
rer*in können die Dienste nicht angebo-
ten werden. 

Außerdem regen wir für jeden Sonntag 
sehr intensiv an, bei Nachbarn und 
Bekannten um Mitfahrgelegenheit an-
zufragen oder auch im Pfarreibüro den 
Wunsch nach Mitfahrgelegenheit zu 
äußern, damit wir etwas für Sie einrich-
ten können. Den Besuch eines Gottes-
dienstes zu ermöglichen schafft darüber 
hinaus Begegnung und zeigt uns als 
Kirchengemeinde mit offenen Augen. 
Jedoch sind wir immer auf Gegenseitig-
keit angewiesen. Nur so können Anlie-
gen und Wünsche erfüllt werden.  
Pfarrer Martin Schwer 
 
Ta: Zur Feier der Eucharistie der Fuß-
waschung und des letzten Abendmahls 
Jesu  
am Do, 18.4. um 18 Uhr herzliche Einla-
dung in der St. Remigius Kirche in 
Epfendorf  
 
Ta: Herzliche Einladung  
zum festlichen Auferstehung-Gottes-
dienst am Ostersonntag. Beginn ist am 
Osterbrunnen gegenüber der Mariä 
Heimsuchung Kirche am So, 21.4., 10.30 
Uhr.  
 

 
 

Beerdigungsdienst 
 
SE: Ihre Ansprechpartner für Beerdi-
gungen und Trauerfeiern sind: 
vom 15. – 18.4. Diakon Thomas Brehm 
vom 23. – 26.4. Pfarrer Rudolf Deiß 
vom 29.4. – 3.5. Pfarrer Martin Schwer 
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Vorschau 
 
Ep: Trauung von 
Diana Bertsch und Rainer Jauch. 
Am Sa. 27. Juli sagen Sie zu Gott und 
zueinander Ja und spenden sich das 
Sakrament der Ehe. Wir wünschen dem 
Paar alles Gute und Gottes Segen für 
den gemeinsamen Lebensweg. 
 

Kreis, Dekanat, Diözese 
 
„Durch seine Wunden seid ihr geheilt“  
Mitfeier der Kar- und Ostertage vom 18.  
- 21. April 
Die Schönstätter Marienschwestern 
bieten die Möglichkeit, die Kar- und 
Ostertage vom 18. - 21. April im Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe mitzufei-
ern. Das Thema ist in diesem Jahr eine 
Stelle aus dem 1. Petrusbrief: „Durch 
seine Wunden seid ihr geheilt“ (1. Petr 
2,24). Die Teilnehmer sind eingeladen, 
dem Geheimnis dieser besonderen Tage 
nachzuspüren. Im Mittelpunkt steht die 
eindrucksreiche Kar- und Osterliturgie. 
Impulse, verschiedene Gebetszeiten 
und Zeiten der Stille helfen, das Leiden 
und die Auferstehung des Herrn be-
wusst mitzufeiern. Referent Pfarrer Dr. 
Hans-Michael Schneider erschließt in 
seinen Vorträgen die Bedeutung des 
jeweiligen Tages. Die Teilnahme bein-
haltet zwei Tage Stillschweigen. Beglei-
tung: Schwester M. Annjetta Hirscher  
Information und Anmeldung: Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 
07457 72-300, wall-
fahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
Wallfahrtsbüro 
Liebfrauenhöhe 5 
72108 Rottenburg a. N. 
07457 72-301 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de 

www.liebfrauenhoehe.de 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe  
 
Marienmonat Mai auf der Liebfrauen-
höhe  
Zur Feier des Marienmonats Mai lädt 
das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
ein:  
30. April   
Eröffnung des Marienmonats Mai  
19:30 Uhr Feierliche Andacht und Lich-
terprozession mit Weihbischof Matthä-
us Karrer, Rottenburg  
1. Mai 
15:00 Uhr Maiandacht mit Kardinal Dr. 
Karl-Josef Rauber, Liebfrauenhöhe  
8. u. 21. Mai  
14:30 Uhr Maiandacht, anschließend 
Mai-Kaffee und Volksliedersingen (An-
meldung erbeten)  
19. Mai   
15:00 Uhr Maiandacht mit Weihbischof 
em. Dr. Johannes Kreidler, Grünmett-
stetten  
25. Mai   
15:00 Uhr Kinder-Maiandacht mit Kin-
dersegnung  
31. Mai   
Abschluss des Marienmonats Mai  
20:00 Uhr Feierliche Andacht und Lich-
terprozession mit Domkapitular Dr. Uwe 
Scharfenecker, Rottenburg  
 
An allen Sonn- und Feiertagen im Mai   
14:30 Uhr  Rosenkranz  
15:00 Uhr  Maiandacht mit An-
sprache, anschließend Mai-Kaffee  
 
Weitere Informationen: Schönstatt-
Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-
300 (Rezeption), wall-
fahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de  

tel:0745772300
mailto:wallfahrt@liebfrauenhoehe.de
mailto:wallfahrt@liebfrauenhoehe.de
http://www.liebfrauenhoehe.de/
tel:0745772301
mailto:wallfahrt@liebfrauenhoehe.de
http://www.liebfrauenhoehe.de/
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Gottesdienste vom 14.4. – 20.4.19 
 Altoberndorf 

St. Silvester 

Beffendorf 
St. Urban 

So 14.4. Palmsonntag 
LI: Jes 50,4-7 
LII: Phil 26-11 
Ev: Lk 22,14-23,56 
Kollekte für das Heilige Land 

  9.00 Eucharistiefeier zum 
 Palmsonntag 
 Beginn mit Segnung der 
 Palmen beim Haus Wei-
 ßer 
 anschl. Prozession zur  
 Kirche 

  8.45 Eucharistiefeier zum Palm-
 sonntag  
 Beginn mit Segnung der 
 Palmen beim GH, 
 anschl. Prozession zur Kir-
 che, (für Monika und Xaver 
 Benner, Marcel und Walter 
 Born, Berta Glatthaar,  The-
 resia und Johannes Kopf, 
 Josef Rall) 

Mo 15.4. Mo der Karwoche 18.00 Beichtgelegenheit   9.00 Gelegenheit zum Emp-
 fang des Bußsakramen-
 tes für Schüler 

Di 16.4. Di der Karwoche 18.00 Rosenkranz  
 

Mi 17.4. Mi der Karwoche  19.00 Kreuzwegandacht 

Die drei österlichen Tage 
Do 18.4. Gründonnerstag 

Mi: 
18.00 Feier vom letzten Abend-
 mahl 

18.00 Feier des Abendmahls 
 Jesu mit Erstkommunion 
19.30 Ölbergstunde für Er- 
 wachsene 

Fr 19.4. Karfreitag 
LI: Jes 52,13-53, 12 
LII: Hebr 4,14-16;5,7-9 
Ev: Joh 18,1-19,42 

15.00 Feier von Leiden und 
 Sterben Christi 

15.00 Feier vom Leiden und  
 Sterben Jesu 

Sa 20.4. Karsamstag  20.30 Feier der Osternacht,  
 Beginn beim Osterfeuer, 
 anschl. Osteragape 
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Gottesdienste vom 14.4. – 20.4.19 
Bochingen 

St. Mauritius 
Epfendorf 

St. Remigius 
Harthausen 
St. Michael 

10.30 Familien-Wort-Gottesdienst 
 Beginn mit Segnung der           
 Palmen vor dem Rathaus  
 anschl. Prozession zur Kirche      

  8.45 Eucharistiefeier  zum  
 Palmsonntag 
 Beginn mit Segnung der 
 Palmen bei der Anna- 
 Kapelle, 
 anschl. Prozession zur  
 Kirche 

10.30 Eucharistiefeier zum Palm-
 sonntag 
 Beginn mit Segnung der 
 Palmen beim Gemeinde- 
 raum  
 anschl. Prozession mit dem 
 Palmesel zur Kirche 
 
 
 

 
 
             

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 18.00 Abendmesse  
 anschl. Beichtgelegenheit 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

            9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

20.00 Feier des Abendmahls Jesu 
             

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
18.00 Feier des Abendmahls 
 Jesu mit Fußwaschung 
 anschl. Ölbergstunde   

 

18.00 Feier des letzten Abend
 mahls 
 anschl.  Ölbergwache  

15.00 Liturgie vom Leiden und 
            Sterben Jesu        
 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
15.00 Feier vom Leiden und  
 Sterben Jesu 
 mitgest. v. Kirchenchor 

17.00 Feier vom Leiden und Ster- 
 ben Christi 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
21.00 Feier der Osternacht   
 Beginn am Osterfeuer 
 auf dem Friedhof 
 mitgest. v. Kirchenchor 
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Gottesdienste vom 21.4. – 27.4.19 
 Altoberndorf 

St. Silvester 

Beffendorf 
St. Urban 

Auferstehung des Herrn  
So 21.4. Ostersonntag 
LI: Apg 10,34a.37-43 
LII: Kol3,1-4  
Ev: Joh 20,1-9 
Segnung der Osterspeisen 
Bischof-Moser-Kollekte 
 
 

  5.00 Feier der Osternacht 
 es singt der Kirchenchor 
 anschl. Osterfrühstück im 
 Pfarrhaus 

  9.00 Feierliche Wort-Gottes-Feier 

Mo 22.4. Ostermontag 
LI: Apg 2,14.22-33 
LII: 1 Kor 15,1-8 
Ev: Lk 24,13-35 
Bischof-Moser-Kollekte 

15.30 Emmausgang 
 Beginn bei der Kapelle an- 
 Schließend Prozession zur 
 Kirche 
 
 

  8.45 Emmausgang  
 Beginn beim Feuerwehr-
 haus, anschl. Prozession zur 
 Kirche, Eucharistiefeier 
 (für Luise und Alfred Haaga, 
 Rosa Holzhauer, Rosl und 
 Paul Werner) 

Di 23.4. Di der Osteroktav 18.00 Rosenkranz  
 

Mi 24.4. Mi der Osteroktav   

Do 25.4. Do der Osteroktav 
 

 19.00 Rosenkranzgebet um geist-
 liche Berufe 

Fr 26.4. Fr der Osteroktav 
 
 
 

 19.00 Abendmesse (für Johanna 
 Eiskant) 

Sa 27.4. Sa der Osteroktav   
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Gottesdienste vom 21.4. – 27.4.19 
Bochingen 

St. Mauritius 
Epfendorf 

St. Remigius 
Harthausen 
St. Michael 

Sa: 
21.00 Feier der Osternacht  
 Beginn hinter dem Rat haus 
 anschl Osteragape (GH) 
So: 
10.30 Osterhochamt 
 es singt der Kirchenchor        
 
 

  9.00 Feierliches Hochamt 
 Beginn am Osterbrun nen 
           

  5.00 Feier der Osternacht 
 Osterhochamt- 
 
 

  8.00 Emmausgang  
 Beginn an der Wolfgangska- 
 pelle 
 anschl. Prozession zur Kirche 
 und anschl. Frühstück im GH   

  8.45 Emmausgottesdienst 
 Beginn auf dem Friedhof 

10.30 Emmausgang  
 Beginn an der Antoniuska-
 pelle anschl. Prozession zur 
 Kirche (bei schlechtem 
 Wetter Beginn am Gemein-
 deraum)    
 

     9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

14.00 Eucharistiefeier (GH) 
 mit anschließendem gemüt- 
 lichem Beisammensein     
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
 

 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
14.00 Trauung von Diana  
 Bertsch und Rainer Jauch 
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Gottesdienste vom 28.4. – 5.5.19 
 Altoberndorf 

St. Silvester 

Beffendorf 
St. Urban 

So 28.4. Weißer Sonntag 
LI: Apg 5,12-16 
LII: Offb 1,9-11a.12-13.17-19 
Ev: Joh 20,19-31 
 

  9.00 Eucharistiefeier  
 
 
 
 
 
 

10.30 Dankfeier zur Erst-
 kommunion 

Mo 29.4. Katharina von Siena    8.30 Eucharistiefeier mit den 
 Erstkommunionkindern und 
 den Grundschülern 

Di 30.4. Di der 2. Osterwoche 18.00 Rosenkranz 
 

 

Mi   1.5. Mi der 2. Osterwoche  19.00 Maiandacht-gestaltet  vom 
 Projekt Pilgerheiligtum 

Do   2.5. Athanasius  19.00 Rosenkranzgebet um geist-
 liche Berufe 

Fr   3.5. Philippus und Jakobus  
 

 

Sa   4.5. Sa der 2. Osterwoche  15.00 Taufe Elina Noder 

So   5.5. 3. So der Osterzeit 
LI: Apg 5,27b-32.40b-41 
LII: Offb 5,11-14 
Ev: Joh 21,1-19 

10.30 Feier der Erstkommunion 
18.00 Dankandacht 

  9.00 Eucharistiefeier (für Elisa-
 beth Kammerer, Anna und 
 Albert Kern, Helene, Hugo 
 und Klaus Kopf)  
 zugl. Kinderkirche im Ge-
 meindehaus 
19.00 Maianadacht bei der  
 Marienkapelle 
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Gottesdienste vom 28.4. – 5.5.19 
Bochingen 

St. Mauritius 
Epfendorf 

St. Remigius 
Harthausen 
St. Michael 

10.30 Wort-Gottes-Feier   9.00 Eucharistiefeier  
 (für Johannes Merz) 

10.00 Einstimmung der Erstkom-
 munionkinder im Feuer-
 wehrhaus 
10.30 Erstkommunionfeier mit- 
 gestaltet vom Musikverein 
 und Singkreis 
17.00 Dankandacht 

 
 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

18.00 Abendmesse 

 
   

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

    7.30 Schülermesse 
  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

10.15 Einstimmung 
10.30 Erstkommunion 

10.30 Feier der Erstkommunion 
18.00 Dankandacht 
 
 
 
 
 
 

10.30 Wort-Gottes-Feier 
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Gottesdienste vom 14.4. – 20.4.19 
 Hochmössingen 

St. Otmar 

Oberndorf St. Michael 
Az = Altenzentrum 

Kh = Krankenhauskapelle 

So 14.4. Palmsonntag 
LI: Jes 50,4-7 
LII: Phil 26-11 
Ev: Lk 22,14-23,56 
Kollekte für das Heilige Land 

10.30 Palmsonntagsfeier 
Beginn bei schönem Wetter am 
Brunnen und Prozession zur 
Kirche. 
Es singt der Kirchenchor  
Zgl. Kinderkirche  
13.30 Rosenkranz 

  7.30 Eucharistiefeier (Kh.) 
  8.45 Wort-Gottes-Feier zum 
 Palmsonntag  
 mit Beginn mit Segnung der 
 Palmen am Obertorplatz  
 anschl. Prozession zur Kirche 
 mitgestaltet von den Kin-
 dergärten und den Erst-
 kommunionkindern 
19.00 Bußfeier 

Mo 15.4. Mo der Karwoche   19.00 Beichtgelegenheit 

Di 16.4. Di der Karwoche  10.00 Gottesdienst (Az) 
14.30 Gottesdienst (Kh.) 

Mi 17.4. Mi der Karwoche   

Die drei österlichen Tage 
Do 18.4. Gründonnerstag 

20.00 Feier von der Einsetzung 
 der Eucharistie 

20.00 Feier des Abendmahls Jesu 
 anschl. Liturgische Nacht der 
 KjG in der Dreifaltigkeitskir-
 che 
 

Fr 19.4. Karfreitag 
LI: Jes 52,13-53, 12 
LII: Hebr 4,14-16;5,7-9 
Ev: Joh 18,1-19,42 

15.00 Feier des Leidens u. 
 Sterben Jesu 
 Es singt der Kirchenchor  
 Zgl. Kinderkirche 

15.00 Feier vom Leiden und Ster-
 ben Christi  
 zugleich Kinderkreuzweg mit 
 Beginn in der Kirche 

Sa 20.4. Karsamstag  20.30 Feier der Osternacht mit 
 Beginn beim Osterfeuer 
 auf dem Hafenmarkt 
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Gottesdienste vom 14.4. – 20.4.19 
Lindenhof 

Dreifaltigkeitskirche 
 

Aistaig 
Maria Königin 

Talhausen 
M. Heimsuchung 

10.30 Eucharistiefeier mit Beginn 
 am Kindergarten St. Martin 
 mitgestaltet vom Kindergar-
 ten und den Erstkommu-
 nionkindern 
 
 
 
 
19.00 Bußfeier in St. Michael 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse mit Be-
 ginn am Parkplatz (Ge-
 denken für Jürgen Koch) 
 
 
 
 
 
19.00 Bußfeier in St. Michael 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse 
 zum Palmsonntag 
 anschl. Osterkerzenverkauf 
 

   
17.00 Rosenkranz (Bergk.) 
18.00 Beichtgelegenheit 

  

   
17.00 Rosenkranz  15.30 Gottesdienst (Annel.-

 Mey-Haus) 
 
 
 

 

  8.00 Kreuzweg der Schönstatt-
 bewegung 
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Gottesdienste vom 21.4. – 5.5.19 
 Hochmössingen 

St. Otmar 

Oberndorf St. Michael 
Az = Altenzentrum 

Kh = Krankenhauskapelle 

Auferstehung des Herrn  
So 21.4. Ostersonntag 
LI: Apg 10,34a.37-43 
LII: Kol3,1-4  
Ev: Joh 20,1-9 
Segnung der Osterspeisen 
Bischof-Moser-Kollekte 

10.30 Eucharistiefeier 
 Es singt der Kirchenchor 

  7.30 Eucharistiefeiert (Kh) 
 

Mo 22.4. Ostermontag 
LI: Apg 2,14.22-33 
LII: 1 Kor 15,1-8 
Ev: Lk 24,13-35 
Bischof-Moser-Kollekte 

17.00 Emmausgang Agatha- 
 kapelle 

  9.00 Wort-Gottes-Feier 
18.00 Emmausgang  
 Beginn in der Krankenhaus-
 kapelle; Eucharistiefeier in 
 der Maria-Königin-Kirche 
 

Di 23.4. Di der Osteroktav  10.00 Gottesdienst (Az) 
14.30 Gottesdienst (Kh.) 

Mi 24.4. Mi der Osteroktav   

Do 25.4. Do der Osteroktav   

Fr 26.4. Fr der Osteroktav  14.30 Gottesdienst(Kh.) 

Sa 27.4. Sa der Osteroktav  11.00 Taufe 

So 28.4. Weißer Sonntag 
LI: Apg 5,12-16 
LII: Offb 1,9-11a.12-13.17-19 
Ev: Joh 20,19-31 
 

10.30 Feier der Erstkommunion 
 Mitgestaltet vom Musik-
 verein und Singkreis 

  7.30 Eucharistiefeier (Kh) 
  9.00 Eucharistiefeier 

Mo 29.4. Katharina von Siena   

Di 30.4. Di der 2. Osterwoche 17.30 Dankandacht der Erst- 
  kommunionkinder 

10.00 Gottesdienst (Az) 
14.30 Gottesdienst (Kh.) 

Mi   1.5. Mi der 2. Osterwoche   

Do   2.5. Athanasius 19.00 Eucharistiefeier  

Fr   3.5. Philippus und Jakobus  14.30 Gottesdienst(Kh.) 

Sa   4.5. Sa der 2. Osterwoche   

So   5.5. 3. So der Osterzeit 
LI: Apg 5,27b-32.40b-41 
LII: Offb 5,11-14 
Ev: Joh 21,1-19 

10.30 Wort-Gottes-Feier 
 Zgl. Kinderkirche 

  7.30 Eucharistiefeier (Kh) 
  9.00 Eucharistiefeier 



 

19 

 

Gottesdienste vom 21.4. – 5.5.19 
Lindenhof 

Dreifaltigkeitskirche 
Aistaig 

Maria Königin 
Talhausen 

M. Heimsuchung 
 

10.30 Eucharistiefeier 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

10.30 Feierlicher Gottesdienst 

18.00 Emmausgang  
 Beginn in der Kranken- 
 hauskapelle; Eucharistie- 
 feier in der Maria-Königin-
 Kirche 
 

18.00 Emmausgang  
 Beginn in der Kranken- 
 hauskapelle; Eucharistie- 
 feier in der Maria-Königin-
 Kirche 

 

17.00 Rosenkranz 
 

  

   

17.00 Rosenkranz (Bergk.)   
    
   

10.30 Wort-Gottes-Feier 
 
 
 
 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse  
  

Sa: 
18.00 Vorabendmesse  

 

   

17.00 Rosenkranz 
 

  

   

17.00 Rosenkranz (Bergk.)   

  7.15 Schülergottesdienst   

   

10.30 Wort-Gottes-Feier 
 
 
 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse  

Sa: 
18.00 Vorabendmesse  
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Kontakt – 

Punkte ●             
------------------------------------------------------ 
,,Es gibt Tage, da scheint die Sonne. Du 
lachst, du möchtest vor Freude platzen. 
Und du weißt nicht, warum", schreibt Phil 
Bosmans. Wenn das Leben sich von 
seiner Sonnenseite zeigt, denken wir 
selten über Gründe nach. Warum auch? 
Schließlich will das Glück der Stunde 
nicht durch Grübeln zerrieben, sondern 
froh ergriffen werden. Dennoch lohnt es 
sich manchmal, innezuhalten, denn das 
Glück überfällt Menschen nicht einfach 
von außen, sondern es braucht Herzen, 
in denen es wohnen kann, die nicht 
schon zugestellt sind mit bitteren Ge-
danken oder überfüllt von Arbeit, Leis-
tungsdruck und Sorgen. 
Daher möchte diese Woche dazu einla-
den, dass wir unserem Alltag Atempau-
sen gönnen, Momente, in denen wir - 
und sei es nur für eine kurze Zeit - be-
wusst bei uns selbst ,,ankommen" und 
zu Hause sind. Wer solchen Momenten 
des inneren Einklangs nachspürt, dem 
kann aufgehen, wie sehr das Leben ein 
Geschenk ist. Plötzlich sehen wir tau-
send Dinge, die uns Anlass geben, 
dankbar zu sein. Oft meinen wir, dass 
nur glückliche Menschen dankbare Men-
schen sein könnten, und erkennen auf 
einmal, dass es umgekehrt ist: Nur 
dankbare Menschen sind glückliche 
Menschen. Wir entdecken, dass unser 
Leben zu leuchten beginnt, wenn wir 
versuchen, mit dankbaren Augen darauf 
zu schauen. 
Dankbarkeit ist der Weg, der uns offen-
steht, um auch dunkle Stunden als kost-
bare Zeit zu verstehen und zu können. 
,,Der Mensch folgt dem Rhythmus des 
Meeres: Ebbe und Flut", schreibt Phil 
Bosmans: Die Gewissheit, dass dieses 
Auf und Ab unserer Lebenszeit in guten 
Händen geborgen ist, hilft Menschen, Ja 

zu sagen zum Rhythmus des Lebens. 
Für den amerikanischen Benediktiner-
mönch David Steindl-Rast sind 
,,Dankbarkeit" und ,,Spiritualität" daher 
austauschbare Begriffe. Beiden geht es 
darum, sich einzuüben in eine Haltung 
der offenen Hände, die das Leben in all 
seinen Farben und jederzeit als Ge-
schenk empfängt und annimmt. 

Pfr. Simeon 

 
 

 
 
 

Kirche bei Radio Neckarburg 
UKW Oberndorf 104,6 im Kabel 106,85  
 
„Moment mal“ 
Mo - So,   9.15 Uhr und 
Mo - So, 13.15 Uhr 
Einen Moment zum Nachdenken und 
Auftanken mit Hans-Peter Mattes und 
Christoph Gruber 
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonn- 
tagmorgen“ 
So, 8 Uhr – 10 Uhr 
Interessante Gäste, aktuelle News, gute 
Musik mit Hans-Peter Mattes 
 
 
 
Hrsg: Kath. Seelsorgeeinheit Raum Oberndorf 
Hafenmarkt 2, 78727 Oberndorf 
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